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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 01

SC Barienrode III : MTV Adlum 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Vettori tütet den Sieg für den SC Barienrode III ein

Als Mark Vettori sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 2. Bezirksklasse
Herren Gruppe 01 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den MTV Adlum besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der MTV Adlum meist auf verlorenem Posten,
denn nur 15 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Deike / Kospoth die Partie
gegen Bernhards / Wolf noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen sicheren Punkt
für ihre Mannschaft holten Kairies / Rauth bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Lehmann / Hartmann.
Vettori / Heinrichs waren im Doppel gegen Ehrhardt / Bendix nicht zu stoppen und gewannen
überzeugend mit 3:0. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Einen Sieg holte Birgit Rauth bei ihrem 3:1 gegen Ralf Bernhards. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Arnold Lehmann wurden dann Mark Vettori hingegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Zwischenzeitlich musste Daniel Deike zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein
Spiel gegen Torsten Ehrhardt aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Unbeeindruckt von einem
wenig später folgenden 2:0-Rückstand, kam Dominik Kairies gegen Andreas Wolf dann besser ins
Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Thorsten Kospoth den Gastspieler Uwe
Hartmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Michael Heinrichs und Dennis Bendix beendet, das
Michael Heinrichs letztendlich gewann. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des SC
Barienrode III und des MTV Adlum in die Box. Birgit Rauth gegen Arnold Lehmann hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Mark Vettori gelang es Ralf Bernhards zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch
noch bestätigte. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den SC Barienrode III die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SC Barienrode III nun ein Punkteverhältnis von 20:6 auf dem Konto,
während der MTV Adlum nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 10:16 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den Polizei SV GW Hildesheim III (SC Barienrode III) bzw. gegen den RV Kehrwieder Dinklar
II (MTV Adlum).

 Statistik:
 SC Barienrode III

Doppel: Deike / Kospoth 1:0, Kairies / Rauth 1:0, Vettori / Heinrichs 1:0 
Einzel: B. Rauth 1:1, M. Vettori 1:1, D. Deike 1:0, D. Kairies 1:0, T. Kospoth 1:0, M. Heinrichs 1:0 

 MTV Adlum
Doppel: Lehmann / Hartmann 0:1, Bernhards / Wolf 0:1, Ehrhardt / Bendix 0:1 
Einzel: A. Lehmann 2:0, R. Bernhards 0:2, A. Wolf 0:1, T. Ehrhardt 0:1, D. Bendix 0:1, U. Hartmann
0:1
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